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Mitglieder-Jubiläen 
Traditionell gratulieren wir auch in diesem Jahr unseren lang- 
jährigen Genossenschaftsmitgliedern zur 55-, 50-, 45-, 40-, 35-, 
30- und 25jährigen Mitgliedschaft in unserer Genossenschaft recht 
herzlich. 

Wir bedanken uns bei den Genossenschaftsmitgliedern für ih-
re Treue und Verbundenheit zu unserer GWG Gartenstadt eG. 
Dies zeugt nicht nur von einer Verbundenheit mit der Genossen-
schaft, sondern ist auch ein Ausdruck der Zufriedenheit, des Wohl-
fühlens und der gegenseitigen Achtung und Unterstützung inner-
halb der Hausgemeinschaften.

Die Verantwortlichen und Mitarbeiter werden auch weiterhin  
alles daran setzen unseren Genossenschaftlern und Mietern ein  
angenehmes Wohnen und ein sauberes, gepflegtes Wohnumfeld  
zu ermöglichen.

Allen Jubilaren wünschen wir Gesundheit, Wohlergehen 
und Tatkraft.

... zur 25-jährigen Mitgliedschaft
Frau Annette Männchen, Pestalozzistr., Frau Antje Illner,  
Pestalozzistr., Frau Margit Schömburg, Roßbachstr., Angela 
Dambowy, Anton-Russy-Str., Dorothea Michael, Robert-Koch-
Str., Frau Hella Hinkel, Robert-Koch-Str., Herr Matthias Schrö-
der, Robert-Koch-Str., Herr Armin Krebs, Anton-Russy-Str.,  
Herr Dr. Siegfried Schumacher, Pestalozzistr., Herr Ingo Borschke, 
Springerweg, Herr Dieter Groß, Böllberger Weg

... zur 30-jährigen Mitgliedschaft
Frau Christine Thomae, Pestalozzistr., Herr Holger Thomae, 
Pestalozzistr., Herr Peter Michalek, Robert-Koch-Str.,  
Herr Siegfried Raue, Robert-Koch-Str., Herr Till Drese,  
Robert-Mühlpforte-Str., Herr Hartmut Büchner, Ammendorfer 
Weg

... zur 35-jährigen Mitgliedschaft
Herr Prof. Mathias Ehrsam, Pestalozzistr., Herr Erhard Kluge,  
Pestalozzistr., Herr Harry Thielsch, Robert-Koch-Str.,  
Herr Eberhard George, Roßbachstraße

... zur 40-jährigen Mitgliedschaft
Frau Dr. Renate Federle, Pestalozzistr., Frau Gisela Sell, Roßbach-
str., Herr Alfred Kahle, Amselweg, Herr Rolf Hahn, Pestalozzistr.

... zur 45-jährigen Mitgliedschaft
Frau Adelheid Püschel, Ammendorfer Weg, Frau Gisela Gernert, 
Amselweg, Herr Wulf-Dietmar Schmidt, Anton-Russy-Str.

... zur 50-jährigen Mitgliedschaft
Herr Helmut Kirschner, Am Gesundbrunnen, Herr Dr. Reinhard 
Prescher, Pestalozzistr., Herr H.-Jürgen Rust, Pestalozzistr.

... zur 55-jährigen Mitgliedschaft
Frau Sabine von Spiegel, Robert-Mühlpforte-Str.

Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr verging wie im Flug, wir sind alle getrieben von 
der Corona-Entwicklung, die sich in den letzten Wochen 
nochmal deutlich verschärft hat. Wer hätte gedacht, dass 
dieses Virus unser Leben so lange und so fest im Griff hat. 
Unseren täglichen Geschäftsablauf mit all seinen neuen 
Herausforderungen konnten wir insgesamt noch ganz gut 
bewältigen, schauen nun auf das Jahr 2022 und hoffen auf 
etwas mehr Normalität in der kommenden Zeit.

Unsere jährliche Mitgliederversammlung haben wir, wie 
auch im vergangenen Jahr, als Präsenzveranstaltung im  
Ruderhaus im September durchgeführt.

Nach Jahren standen und stehen nun wieder einige per-
sonelle Veränderungen in der Geschäftsstelle und den 
genossenschaftlichen Gremien Aufsichtsrat und Vorstand 
an. Hierzu mehr im Innenteil des Gartenstadt-Boten. 

Wir freuen uns auch wieder unsere allerjüngsten Mieter 
-Jahrgang 2021 - in der Genossenschaft mit einem Foto 
in dieser Ausgabe und einem 20€ Geschenkgutschein be-
grüßen zu können.

An dieser Stelle möchten wir allen umsichtigen Mietern 
Danke sagen, die im letzten Winter, bei den teils heftigen 
Schneefällen, zu Besen und Schneeschieber gegriffen  
haben und hilfreich bei der Schneebeseitigung auf den  
Zuwegen der Häuser mitgewirkt haben und auch denjeni-
gen, die  im Sommer zur Gießkanne oder den Gartenschlauch 
gegriffen haben und die Bäume, Sträucher und Blumen in 
Innenhöfen und Vorgärten mit Wasser versorgten.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen. Die Weih-
nachtsfeiertage stehen an, eine Zeit zum Innehalten und 
Erneuern der Kräfte nach einem weiteren Jahr mit Ein-
schränkungen, eine Zeit für Kerzenschein und Wärme, eine 
Zeit für Dankbarkeit. Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
besinnliche Feiertage und für den bevorstehenden Jahres-
wechsel alles Gute und einen glücklichen und erfolgreichen 
Start für das Jahr 2022.

Bleiben Sie gesund und fühlen Sie sich auch weiterhin wohl 
in unserer Genossenschaft.

Jörn Abisch, Vorstand

G r a t u l a t i o n e n
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Auch in diesem Jahr haben wir wie-
der zahlreiche Projekte im Wohnungs- 
bestand realisiert. Im Frühjahr erfolgte 
die Erneuerung der Dacheindeckung in 
der Max-Lademann-Straße 4-7.
In diesem Zusammenhang haben wir 
den Hausgiebel an der Max-Lademann-
Straße 7 neu gestaltet. Im Läuferweg 2-4 
wurde der komplette Innenhofbereich 
mit Wäscheplätzen erneuert und dieser 
Bereich neu gepflastert. Der angrenzende 
Wohnbereich Am Gesundbrunnen 1-4 
erhielt einen neuen Fassadenanstrich. 

In der Robert-Koch-Straße 21-27 wur-
den die alten Friathermleitungen durch  
Kupferleitungen ersetzt. Fortgesetzt  
wurden zudem die malermäßigen  
Instandsetzungsarbeiten in den Trep-
penhäusern Robert-Koch-Str. 9-15 und  
Springerweg 17.

In zahlreichen Wohnungen wurden äl-
tere Gas-Etagenheizungen durch neue 
moderne Heizungsanlagen ersetzt. 
Im Oktober erfolgte die Sanierung der 
Balkonanlage in der Robert-Mühlpforte- 
Straße 7 und der Fassadenanstrich an der 
Giebelseite.

Für das kommende Jahr sind weitere  
malermäßige Instandsetzungen der  
Treppenhäuser Robert-Koch-Straße 17, 19 
und Amselweg 55-60 geplant.

Umfangreiche Dach und Fassadenar-
beiten sind für das Wohngebäude Robert- 
Mühlpforte-Straße 17/18 und ebenso im 
Passendorfer Weg 7 eingeplant.

Im Rahmen von Wohnungswechseln 
werden wir im Bedarfsfall größere  
Modernisierungs- und Instandhaltungs-
maßnahmen vor der Neuvermietung  
realisieren.

B a u t ä t i g k e i t

Bauen 2021 und Planung 2022
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Wie bereits im letzten Jahr, haben wir  
unsere für Juni geplante Durchführung der 
Mitgliederversammlung aufgrund der zu 
diesem Zeitpunkt unsicheren Pandemie-
lage verschieben müssen. 
Abweichend von § 48 Absatz 1 Satz 1 des 
Genossenschaftsgesetzes konnte die Fest-
stellung des Jahresabschlusses 2020 durch 
den Aufsichtsrat erfolgen. Am 25. Mai 
2021 erfolgte dann die Feststellung des 
Jahresabschlusses unserer Genossenschaft 
für das Geschäftsjahr 2020 durch den Auf-
sichtsrat. Festgelegt wurde ebenfalls durch 
Vorstand und Aufsichtsrat, unsere Mitglie-
derversammlung im September nachzu- 
holen, soweit dies die dann geltenden  
Hygiene- und Abstandsregeln nach sorg-
fältiger Prüfung ermöglichen.
Am 14. September haben wir dann  
unsere Mitgliederversammlung im großen 
Saal des Ruderhauses am Böllberger Weg 
durchgeführt. Wie im Vorjahr waren auch 
dieses Jahr 60 Mitglieder unserer Genos-
senschaft anwesend. 
Zu Beginn der Veranstaltung wurde 
den im vergangenen Jahr verstorbenen 
Mitgliedern gedacht. Hardy Gnewuch,  
Mitglied des Aufsichtsrates, würdigte die 
Verdienste von Hans-Jürgen Oberbeck für 
die Genossenschaft. Der langjährige Vor-
sitzende des Aufsichtsrates verstarb im 
Mai dieses Jahres.
Im Anschluss trug die Aufsichtsratsvorsit-
zende Renate Farkas das zusammenge-
fasste Ergebnis der gesetzlichen Prüfung 
durch den Verband der Wohnungsgenos-
senschaften Sachsen-Anhalt vor. Eine 
durchgehend positive Einschätzung des 
Verbandes zum Stand und der Entwicklung 
der Genossenschaft.

Bevor die wesentlichen Eckpunkte zum 
Jahresabschluss 2020 vom neuen Leiter 
Rechnungswesen Ulli Maihöfner erläutert 
wurden, fand die Verabschiedung und 
Danksagung seines Vorgängers Eberhard 
Probst statt. Herr Probst war 30 Jahre 
für die Genossenschaft in der Funktion 
als Leiter Rechnungswesen tätig und war 
federführend bei der Erstellung der Chro-
nik zum 100jährigen 
Bestehen der Genos-
senschaft.  Aus der 
Berichterstattung zum 
Jahresabschluss 2020 
ging hervor, dass sich 
unsere Genossenschaft 
mit einem Jahresüber-
schuss in Höhe von 1,9 
Millionen Euro weiter-
hin gut entwickelt und 
sich der positive Trend 
der letzten Jahre fort-
setzt. Darüber hinaus konnten, vor dem 
Hintergrund der guten Finanzlage der 
GWG, Sondertilgungen in Höhe von 3,3 
Millionen Euro getätigt werden, die die 
rasche Entschuldung der Genossenschaft 
vorantreiben.
Im Anschluss folgte der Bericht unseres 
Vorstandes Jörn Abisch, der auf die er-
reichten wohnungswirtschaftlichen Ergeb-
nisse des Jahres 2020 einging. Mit einer 
geringen Leerstandsquote von 1,3%, einer 
Eigenkapitalquote von 79,7%, geringen 
Zinsaufwendungen sowie einer grundso-
liden Finanzlage ist die Genossenschaft 
gut aufgestellt. Dies wird im Vergleich zu 
ausgewählten wohnungswirtschaftlichen 
Kennziffern der Wohnungsunternehmen in 

Sachsen – Anhalt und der Stadt Halle ein-
drucksvoll bestätigt. 
Anschließend wurden die eingebrachten 
Beschlussvorlagen zur Bestätigung des 
Jahresabschlusses, der Einstellung in die 
Ergebnisrücklagen, der Gewinnverwen-
dung und der Zahlung einer Dividende 
auf die gezahlten Pflichtanteile durch 
die anwesenden Mitglieder beschlossen.  

Danach erfolgte die jeweilige Entlastung 
von Aufsichtsrat und Vorstand für das ab-
gelaufene Geschäftsjahr. 
Im nächsten Tagesordnungspunkt folgten 
die Wahlen zum Aufsichtsrat, aus dem das 
Mitglied Fred Winker turnusgemäß aus-
schied. Herr Dennis Hillert trat als einziger 
Kandidat zur Wahl in den Aufsichtsrat an 
und wurde von der Mitgliederversamm-
lung einstimmig in das Gremium gewählt. 
Im Anschluss erfolgte die Konstituierung 
des Aufsichtsrates.
Zum Ausklang der 31. Mitgliederver-
sammlung wurde der gemütliche Teil des 
Abends mit einem kleinen Imbiss und Ge-
sprächen in ungezwungener Atmosphäre  
eingeläutet.

I n f o r m a t i o n

Rückblick 31. Mitgliederversammlung



Allen Mitgliedern, Mietern und Mitarbeitern wün-
schen wir ein frohes und friedliches Weihnachts-
fest im Kreis der Menschen, die Ihnen nahe ste-
hen. Wir bedanken uns bei unseren Mitarbeitern. 
Sie haben im vergangenen Jahr tatkräftig gehol-
fen, dass wir erfolgreich arbeiten konnten. Wir 
bedanken uns bei allen Firmen und Mietern, die 
uns in unserer Arbeit unterstützt haben. 
Für 2022 wünschen wir Ihnen allen Gesundheit, 
Erfolg und persönliche Zufriedenheit.

Ihr Vorstand und Aufsichtsrat
der GWG Gartenstadt

Frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr!

Unsere jüngsten Bewohner
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Leoni 
geboren am 02.03.2021

Mark 
geboren am 01.02.2021

Jonathan 
geboren am 05.05.2021

Elias Johann 
geboren am 06.01.2021

I n f o r m a t i o n

Wir wünschen den Eltern viel Freude beim  
Heranwachsen Ihrer Sprösslinge.



Winter - Schnappschüsse

I n f o r m a t i o n
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Verabschiedung in den Ruhestand 
Eberhard Probst

Im Juni 2021 haben Vorstand und Mitar-
beiter unseren langjährigen Leiter Rech-
nungswesen Herrn Eberhard Probst in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet 
und seit Juli genießt er sein Rentnerdasein.

Herr Probst war fast 30 Jahre als Leiter 
Rechnungswesen in unserer Genossen-
schaft tätig und hat zudem 2018 die Ge-
schichte unserer Genossenschaft zum 100. 
Gründungsjubiläum aufgearbeitet und die 
Chronik „100 Jahre Gemeinnützige Woh-
nungsgenossenschaft Gartenstadt Halle 
eG – von den Anfängen bis zur Gegenwart 
1918 – 2018“ geschrieben.

Wir danken Herrn Probst für die geleistete 
Arbeit, sein Engagement und seine Ein-
satzbereitschaft.

Seit 01.04.2021 ist Herr Ulli Maihöfner in 
der Geschäftsstelle unserer Genossen-
schaft tätig. Nach kurzer Einarbeitungszeit 
ist er nunmehr als Leiter Rechnungswesen 
für den gesamten Bereich der Buchhaltung 
verantwortlich. Herr Maihöfner kommt 
vom Prüfungsverband der Wohnungsge-
nossenschaften Sachsen-Anhalt zu uns, 
wo er jahrelang als Prüfer tätig war und 
hat den Staffelstab der Buchhaltung von 
Herrn Eberhard Probst übernommen.

Für sein neues umfangreiches Aufgabenge-
biet wünschen wir Herrn Maihöfner viel Er-
folg. Im Rahmen unserer diesjährigen Mit-
gliederversammlung im September konnte 
er sich bereits bei allen anwesenden Mit-
gliedern vorstellen und hat dort auch den 
Bericht einschließlich Erläuterungen zum 
Jahresabschluss 2020 vorgetragen.

Neuer Leiter Rechnungswesen 
Ulli Maihöfner



I n f o r m a t i o n

Im Namen des Aufsichtsrates und Vor-
standes unserer Genossenschaft möchten 
wir an dieser Stelle an unseren im Mai 
2021 verstorbenen Aufsichtsratsvorsitzen-
den Hans-Jürgen Oberbeck erinnern und 
seiner gedenken. Er verstarb nach kurzer 
und schwerer Krankheit in seinem 63.  
Lebensjahr.

Herr Oberbeck wohnte mit seiner Fami-
lie seit 1984 in unserer Genossenschaft, 
wurde im Mai 1991 auf der ersten Mitglie-
derversammlung als Mitglied des ersten 
Aufsichtsrates nach der Wende gewählt 
und war seit diesem Tag durchgehend 

im Aufsichtsrat ehrenamtlich engagiert 
tätig. 2004 wurde er erstmalig zum stell-
vertretenden Aufsichtsratsvorsitzenden 
gewählt und war seit Juni 2013 Aufsichts-
ratsvorsitzender unserer Genossenschaft. 

Ehrenamt ist nicht selbstverständlich, ver-
langt Disziplin, Engagement, Einschnitte 
in der persönlichen Freizeit und vor allem 
Freude an dem, was man zum Wohle der 
anderen tut. Dafür danken wir gemeinsam 
Hans-Jürgen Oberbeck und wir werden ihm 
immer ein ehrendes Andenken bewahren. 
Seiner Frau und den beiden Kindern wün-
schen wir viel Kraft für alles Kommende. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie 
und allen Angehörigen.

Zum 31.12.2021 beendet Frau Herrmann 
ihre Tätigkeit als nebenamtliches Vor-
standsmitglied unserer Genossenschaft.

Frau Herrmann wurde 2006 in den Auf-
sichtsrat der Genossenschaft gewählt und 
war von 2009 bis 2013 Vorsitzende des 
Aufsichtsrates. Im August 2013 wurde 
sie dann vom Aufsichtsrat als neues Vor-
standsmitglied bestellt.  Nach nunmehr 
15 Jahren ehrenamtlicher, aktiver und er-
folgreicher Tätigkeit für unsere Genossen-
schaft verabschiedet sich Frau Herrmann 
in den wohlverdienten Ruhestand.

Im Zeitraum ihrer Amtszeit hat die Genos-
senschaft sehr erfolgreich das erste Neu-
bauvorhaben nach 80 Jahren realisiert und 
in der Franz Heyl Straße mehr als 100 neue, 

moderne und barrierearme Wohnungen er-
richtet. Mit ihrer reichhaltigen beruflichen 
Erfahrung in Leitungsfunktionen und als 
Leiterin des Liegenschaftsamtes der Stadt 
Halle war sie eine große Unterstützung 
in der Umsetzung der vielfältigen Aufga-
ben und hat als Vorstandsmitglied große 
Verantwortung zum Wohle der Genossen-
schaft mitgetragen.

Wir bedanken uns bei Frau Caroline Herr-
mann für diese erfolgreiche Arbeit und ih-
re Verdienste als Mitglied von Aufsichtsrat 
und Vorstand unserer Genossenschaft.

9

Vorstand Caroline Herrmann geht in den 
Ruhestand

Der Aufsichtsrat hat in seiner Sitzung im 
September 2021 Herrn Fred Winker zum 
01.01.2022 als neues, nebenamtliches 
Vorstandsmitglied unserer Genossen-
schaft bestellt. Herr Winker war von 2002 
bis zur Mitgliederversammlung in diesem 
Jahr Mitglied des Aufsichtsrates und dort 
zuletzt als Schriftführer tätig. 

Aufgrund seiner langjährigen Tätigkeit im 
Aufsichtsrat und seinem genossenschaft-
lichen und beruflichen Erfahrungsschatzes 
bringt er sehr gute Voraussetzungen für 
eine verantwortungsvolle und erfolgreiche 
Arbeit im Vorstand mit.

Neues Vorstandsmitglied Herr Fred Winker

Nachruf Hans-Jürgen Oberbeck
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Durch das große Engagement von Herrn Georg Jarczewski  
(wir haben im Gartenstadt-Boten 2018 über sein Hobby und 
seine Leidenschaft berichtet) sowie mit freundlicher Unter-
stützung der Hausbewohner des Amselweges 56 und des Vor-
standes der GWG Gartenstadt konnte im ehemaligen Wasch-
haus ein kleines Kaffeemuseum eingerichtet werden.

Neben 40 Sorten Rohkaffeebohnen, diversen Kaffeeprodukten 
aus dem In- und Ausland, Brühgeräten älterer Bauart, Verpa-
ckungsmaterialien, Kaffeedosen und zahlreichen Bildnachwei-
sen, kann hier eine kleine Kaffeebibliothek besichtigt werden. 
Insbesondere befasst sich diese kleine Bibliothek mit einer 
Chronik der früheren halleschen Kaffeefirma Heinrich Frank 
und Söhne und der Entwicklung des ehemaligen VEB Kaffee 
Halle in der Zeit von 1945 bis 1993.

Ein Kleinröster gehört ebenfalls mit zum Bestand des Kleinst-
museums, in dem bis zu 7 Personen Platz finden. In Kürze wird 
eine Segeltuchdecke das teilweise noch sichtbare Rohrsystem 
verkleiden.

Auch Fachzeitschriften, z.B. Kaffee & Co – Ausgabe 2/21,  
haben die Besonderheiten und Einzigartigkeit des Kleinstmu-
seums in Wort und Bild dokumentiert. Fachkollegen und Besu-
cher haben mit großem Interesse an den bisher durchgeführten  
Besichtigungen und Vorträgen von Herrn Georg Jarczewski teil-
genommen.

Waschhaus Amselweg 56 wird zum 
Kaffeemuseum
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Hinweise an unsere Mieter

Aufruf an die Mieter in der Franz-Heyl-Straße
Es sind noch Pflanzkästen für die Holzsichtschutzelemente an der Fernwärmetrasse vorhanden.
Welche Mieter haben Interesse an der Bepflanzung, Gestaltung und Pflege von einem oder mehreren Pflanzkästen? 
Wir würden uns freuen, wenn sich noch weitere Mieter dafür begeistern könnten. Für die Erstbepflanzung erhält jeder  
Mieter von uns einmalig einen Gutschein in Höhe von 10Euro€ pro Pflanzkasten. Auch die benötigte Pflanzerde stellen wir 
Ihnen zur Verfügung.
Interessenten melden sich bitte in unserer Geschäftsstelle.

Am 18. September feierte Frau Margot 
Kuhnath aus der Robert-Mühlpforte-Str. 
ihren 100. Geburtstag. Bereits seit 1964 
wohnt Frau Kuhnath bei uns in der Robert-
Mühlpforte-Straße.

Herr Abisch überbrachte die herzlichsten 
Glückwünsche der Genossenschaft an die 
Jubilarin. Wir wünschen Frau Kuhnath  
alles Gute, Gesundheit und weiterhin eine  
schöne Zeit in unserer Genossenschaft.

Zum hundertsten Geburtstag

Freie Gärten
Ab 2022 ist ein Garten in unserer klei-
nen Gartenanlage zwischen der Pe-
stalozzistraße 50 und 51 frei. Wer hat 
Freude und Interesse und möchte die-
sen übernehmen?

Weiterhin stehen auch einige Hausgär-
ten ab 2022 zur Bewirtschaftung zur 

Verfügung. Interessenten können sich 
bei uns in der Geschäftsstelle melden.

Sollten keine Nachnutzer gefunden 
werden, erfolgt die Rekultivierung der 
Flächen und Übernahme in die allge-
meinen Grünfläche. 

Kostenlose Entsorgung von Grünschnitt aus den Mietergärten
Auch im Jahr 2022 bieten wir unseren Mietern die kostenlose Entsorgung von Grünschnitt aus den Mietergärten, mittels 
Bereitstellung von Container bzw. durch Aufnahme des gebündelten Schnittgutes durch eine Firma an. Bei dieser Aktion 
denken wir an größeres Schnittgut, welches nicht in der braunen Tonne entsorgt werden kann. Gern können Sie von diesem 
Angebot Gebrauch machen, um z. Bsp. die abgestorbenen Koniferen oder die zu groß gewordene Hecke entsorgen zu lassen.
Was muss der Mieter tun?
Bitte informieren Sie uns über Umfang des Schnittgutes sowie Zeitpunkt der möglichen Entsorgung.
Dies sollte der Mieter wissen:
Das zu entsorgende Schnittgut ist bitte unmittelbar an die Grenze zum Fußweg gebündelt abzulegen, damit eine schnelle und 
reibungslose Aufnahme und Entsorgung durch die Firma erfolgen kann.
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NOtdiENStE !
Unser zentraler Notdienst wird auch in diesem Jahr über die 
Fa. Oehlschlegel Service abgesichert. Bitte wenden Sie sich 
im Notfall an nachfolgende Rufnummer:

telefon:  0345 / 67 85 65 05 
Für die Bewohner der Franz-Heyl-Str. 18 bis 25 über-
nimmt die Firma HT Service GmbH den Notdienst. Bitte 
wenden Sie sich im Notfall an nachfolgende Rufnummer

telefon: 0171 / 68 87 749
Die Notrufnummern gelten an Sonn- u. Feiertagen 
bzw. auch außerhalb unserer telefonischen Erreichbarkeit.

Geschäftszeiten der GWG  
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr
An allen anderen Tagen sind wir telefonisch unter  
0345 / 170 12 26 zu erreichen. Montag und Mittwoch 
7.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Donnerstag bis 14.30 Uhr und  
Freitag von 7.00 – 12.00 Uhr. Bei Bedarf ist der Anruf- 
beantworter geschaltet. Hier können Sie eine Nachricht  
hinterlassen, wir rufen Sie dann zurück.
Notdienste sind nur in solchen Fällen in Anspruch 
zu nehmen, wenn ohne die kurzfristige Schadens-
behebung erhebliche Folgeschäden auftreten  
würden. In Anspruch genommene Notdienste sind  
prinzipiell am nächsten Arbeitstag in unserer Geschäfts- 
stelle zu melden.

Bei Störungen des Fernsehempfanges wenden Sie sich bitte 
immer an die Hotline: Kundenservice 030 / 25 777 777

Öffnungszeiten zum Jahreswechsel
Die Geschäftsstelle ist zwischen Weihnachten und Neujahr 
besetzt. Bei Bedarf erreichen Sie uns telefonisch bzw. kön-
nen Sie die Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen.

Am 04. Januar 2022 
ist unser erster Sprechtag im neuen Jahr.

durch Fa. EAD

Montag, 03.01.2022
Roßbachstr. 11, 12, 13 
Robert-Koch-Str. 1a, 3, 5, 7
Robert-Koch-Str. 17, 19
Amselweg 55, 57, 59
Amselweg 56, 58

Dienstag, 04.01.2022
Pestalozzistr. 30, 32, 33, 34, 
35, 38/39
Pestalozzistr. 40, 42
Benkendorfer Str. 20

Dienstag, 11.01.2022
Pestalozzistr. 43, 44, 45, 46, 
47, 48, 49
Pestalozzistr. 50, 51/52, 54, 55
Hohenweidener Weg 1, 96

Mittwoch, 12.01.2022
Rockendorfer Weg 1, 191
Ammendorfer Weg 1
Planenaer Weg 1
Böllberger Weg 68
Passendorfer Weg 7
Läuferweg 2, 3, 4

durch Fa. Minol

Montag, 03.01.2022
Am Gesundbrunnen 1, 2, 3, 4
Max-Lademann-Str. 1, 2
Roßbachstr. 73, 74

Dienstag, 04.01.2022
Max-Lademann-Str. 3 - 7

Mittwoch, 05.01.2022
Benkendorfer Str. 86
Pestalozzistr. 53 
Robert-Koch-Str. 21, 23, 25, 27

Freitag, 14.01.2022
Springerweg 17, 17a
Springerweg 18, 18a
Anton-Russy-Str. 3
Robert-Mühlpforte-Str. 18b

Mittwoch, 19.01.2022
Robert-Mühlpforte-Str. 17 - 20
Robert-Mühlpforte-Str. 7, 8

Donnerstag, 20.01.2022
Robert-Mühlpforte-Str. 9, 10
Robert-Mühlpforte-Str. 18a
Anton-Russy-Str. 5, 7
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Voraussichtliche Ablesetermine in der GWG 
Die jährliche Ablesung der Kaltwasser-, Warmwasser-
zähler und der elektronischen Heizkostenverteiler in den 
Wohnungen erfolgt durch die beauftragen Ablesefirmen 
zu den nachfolgend genannten Terminen.

Bitte achten Sie auf die Aushänge der Ablesefirmen, da 
eventuelle Terminänderungen möglich sind.

Achtung!
Bei den nicht genannten Liegenschaften erfolgt erstmals 
die Jahresablesung auf  Funkbasis, d.h. hier muss der  
Mieter nicht zu Hause sein.


